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Ne. 103. Mittwoch, den 3. Mai 1848 
— ä————B RB TEE: STR ETAGE 

ni, Abe N She san e * . E. em e, e, Y | 

Be eher ben Ede 9 Mal ig ee r 


Die Fer Kaufleute Buche aus Elberfeld, Burg und Herr Premier⸗Lieu - 
tenant im Ingenienx-Corps Häring aus Berlin, Herr Partikulier Reetzke aus Rü ⸗ 
gen, log. im Eng l. Hauſe. Herr Major v. Schmeling aus Berlin, log. ım, 2 
8 — d e 1 Kur ‚Ber e Ben 

romberg, loge im Deutſchen Hauſe err Kaufmgun Bongs aus tp 1 
am Hotel de Sare, A mbh eee Piplait: en Ing: log. in Schme 


zers Hotel. 2 Bar une EIER IE IE IE FREIE . PR 
Saas — 
„„ 779 2 een k m a chu n 9. 


Der hieſige RAN Ferdinand Autelius Winklet und die Jun fee 
Fahr Juliane Wirth, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen l 
A Friedrich Wirth, haben durch den gerichtlichen Ehevertrag ee en 
age die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes van die ur „None: er 
hende Ehe ausgeſchtoſſen. 31. 10) nd band 0 
Danzig, den 19. April 1848. Kiel . Kr 
Wie Walgt Rande, . — t „en EI. 
ER 2 11 Holz- Verkauf, N 1177 
I Holze „Verkauf. 
ur Verſteigerun bit in bie em Frühjahre 5 Kin Fot lien. ı ol 0 
17955 0 eie von 40 REN ſteht wi onne POT, * 2 
* ſormitt 0, Uhr, im Hotel de D zig g hi ie bſt Te 
En i. mit d 10 Bemerken eingeladen 117 
rule deponirt werden muß und die bee, 161 G vor der . 
g bekannt gemacht werden. all 751 31 
11 Oliva, den Wee 1848. Meer ba! 
nu Io mach EN Königl. belt. zug nie 908 
tt Int sd immin 1 un Fritſche. hug Dünn: 581 Hart 


} ddt 
nn 2 
2 1 8 Een, a % P 3 x er 
— % 7 F 8 “ b Mr € * e ro 
3 25 18 A nei en Bus 
3. Mittwoch, d. 3. Mai M. I Gr. i. d. © . Et. e 
4. Die Zeitschrift „Wogen der Zeit“ enthält alles Interessante” der Ge- 
genwart. Wochen-Abonnement 1 Sgr. Abonn.-Karten zu diesem Preise sind 
zu haben in der Exped, Buchdruckerei v. A. Schroth, Fraueng. 886. 


5. 3 IP run u Stettin legen an die Küſtenfahrzeuge 
v Faortuna, Capt. Peter Erdmann, 
Matador, Capt. J. Block. a 
Näheres pen e 491. bei C. H. Gottel, sen. 

Den 30. April 1846, Abends zwiſchen 6 bis 7 Uhr, iſt mir ein goldener 
Siegel-Ring zwiſchen Jäſchkenthal und Freudenthal verloren gegangen und bitte 
den ehrlichen Finder ihn gegen einen Thaler Belohnung abzugeben in der kleinen Bäk⸗ 
Kab 759. Der Ring iſt mit einem gelbbraunen Steine und mit den Buch⸗ 
Vor hr dieſes Ringes wird ein Jeder gewarnt. — 
V 
Wi e bad Thaler Belohnung. „ e i ME 
SO In der Zeit vom 6. bis zum 9. April iſt mir aus meinem Stall ein 
2. bench Reih ang (Candarre und Trenſe) ſtohlen worden. Das Le⸗ A 
r derzeug war gelb und rund gearbeitet, mit get „Seide ſauber genäht, die 8 
18 Schnallen waren mit Leder bezogen, die Gebiſſe, ſowohl Condarre als 88 
28 Trenſe und Kinnkette, Neuſilber, erſtere in hübſcher gebogener Form mit 3% 
* Wirbel. Der jetzige Beſitzer dieſes Zaumes wird hiedurch freundſchaftlich zr 
3% erſucht, mir denſelben zurückzugeben. Gerne bin ich bereit außer obigen 5 * 
2 Fl, Belohnung noch den vollen Betrag zurückzuzahlen, den der etwaige 
i Kaufer dafür gezahlt bat und will, wenn es verlangt wird ſeinen Namen, 


i berſchweigen.“ Auch verſpreche ich im Voraus den X jeb nicht zur Strafe 
F zu zieben, denn es iſt mir nur darum zu thun, zu wiſſen wer Er ſei. 


1 
8 


89 


> St. Albrecht, den 1. Mai 1848. D. Zimmermann N 
FVV 
Kr Konzert in Schahnasjans Garten. 
Bei freundlicher Witterung heute Nachmittag. Entree 23 Sgr. a Per- 
fon, eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Voigt, Muſikmſtr. 
N fd us Vrodbänkeng, 695. enth., 7 Zimmer, iſt Umſtände gelber im 
Ganzen N ee suc en Geſchäftsz. ſogl. zu vermiethen oder zu verkauf. 
10. 100, Er. Wolle find abermals nach Berliu zu ſchaffen, Fuhrleute, die 
le Ladung für 1 ttl. p. Centner übernehmen wollen, melden ſich Frau ga e 830. 
1,0 In dei Muftlilien. enblungen 5 Herten Rote u. Weber ft zu haben: 


12 , 


1 


. „Es lebe die Eon itution“. Wafer, Aorelten Mater. aft 


12. Fleiſchergaſſe 109. werd. alle Handarbeiten bill. berf“ at b. gewaſchen. 
13. 800 Atl. zur Iten oder 200 Ntl. zur zibeiten ſichern Hypothek, w. a. e. 
neu ausgeb. Grundſtück geſucht. Adreſſen unter A. Z. nimmt das Int.⸗Comt. an. 


0 — 


lt, Poggenpfuhl No. 35 6. 


£ 


0.356, werden-beftens Hunde geshen. 
Büchſenmachergeſellen, auch Eanddee 155 ich dein ef! t hal⸗ 
ten, finden gute Beſchäftigung in unſerer Gewehefabrik Riederſtadt. 0 uhr 
den wieder Lehrlinge aufgenommen. Das Nähere daſelbſt im Gonttuit. .. 
rund } ont 5 51 * T. Geſchkat, Succeſſotes. * 
16. Die wichtige Mi ſſion, welche den Wahlmännern von den Urwäh⸗ 
lern übertragen worden, hat es uns als durchaus nothwendig etſcheinen laſſen, 
ſobald als möglich mit den übrigen Herten Wahlmännern in Verbindung zu tre— 
ten Wir erlauben uns daher dieſelben zu einer vertraulichen Beſpre⸗ 
chung auf Mittwoch, den 3. d, Abends 7 Uhr, im Gewerbehauſe, 
hoͤflichſt einzuladen und hoffen zuverſichtlich, daß die ſämmtlichen Herren Wahl⸗ 
männer, ſowohl diejenigen für die Berliner, als auch die für die Frankfurter Ver⸗ 
ſammlung, unſerer Aufforderung entgegen kommen werden. 
Danzig, den 2. Mai 1843. *. 2 
1130. Die Wahlmänner: n n ‚as 
J. H Hundertmark. G. H. Weſtermann. Schäfer. Dr. Bram; 
Braunsdorf. Wilh. Rathke. v. Balitzki. P. Feldtmeyer. Lehfaß. 
180 + nne , % , 
Heute habe ich meine Amtskhätigkeit als Ju ſtiz ⸗Eo m mifſariu s und 
„Notarius begonnen. ea „ee * 
Ich wohne am Kohleumarkt No. 2035., 2 Treppen hoch. 
Danzig, am 2. Mai 1848, N. Breitenbach, a 
ai ausli 2 Sa ni hu ang Juſtiz⸗Commiſſarius und Notarius. 
18. Zur Verpachtung der den Hospitälern ‚zugehörigen, beim Dorfe Muͤhlbanz, 
„Amts Subkau, belegenen Wieſen: | ae de 
a.) 17 Morgen Magd., das Vorderſtück des Subkauer Keils, ade 
b) 33 Morgen 168. IR. Magd., das Hinterſtück des Subkauer Keils, 
c.) 14 Morgen 164 [IR. Magd, die Kaliczewska⸗Wieſe, haben wir auf: 
2,451 Freitag den 5. Mai e, Vormittag 11 Uhr, id u. 
im Schulzen⸗Amte zu Rambeltſch einen Termin angeſetzt, in welchem wir die feſt⸗ 
geſtellten Bedingungen bekannt machen werden. -Für 
„Wir laden Pachtluſtige hiedurch ein, ſich an dem bezeichneten Orte puͤnktlich 
einzufinden. r 


Diaanzig, den 26. April 1848. eee be bed 1 
„Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
| Trojan. Behrend. tofenimeper. 76 N} 


19. Eirca Einhundert Morgen Culmiſch gute Werderwieſen, zum Dominio 
Herrengrebin gehörig, ſollen zur Nutzung für dieſes Jahr in einzelnen Parzellen 
von 2 bis 10 Morgen ne 1. . „i 

u Montag, am 15. Mai, Vormittags um 10 Uhr, + 
im Wirthſchaftshofe zu Herrengrebin an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 

ee Des, Dim en ien m. e went . 

20% Auf, dem Gute Grzymalla bei Marienburg können 2“ bis 300 Schafe auf 
die Fettweide gegeben werden; auch ſtehen daſelbſt 100 Fetthamme lam Verkauf 

* 
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Site 275 Be 0 in 10 Stadt und auf dem Lande konditionirt hat, „ft 


zu erft en Bien 
1 He 1 oder Aäben ‚finden "gegen eine billige ber ion fen 
En u 00 N welpe No. 165 n 3 
enſionaite finden billige und freundliche Aufnahme bein Babnanzt 
fein, Hundegaffe No. 29% im Kuhthor. 


% u 1 Mr „Ge d 8 4 1. 1 
19 r die beer BerfigerungsAifale Basukaiar werden Berfierungen ange 
nom 


— Shife iauf es Werften, im Hafen und deren Ladungen, io wie 
8 auf bewegliche Sachen aller Art 5 | 
und die Policen vollgezogen durch den Hanpt-Agenten 5 Geſellſchaft 
. H. Gottel, senior, Langenmarkt No. 491. 

25. Während meiner Abwesenheit wetden die Serum Doktoren Hein und 
Günther: 5 — N vertreten die Güte haben. De, Cohn. 
11 r n Te e h ene 
225 unkeredeee No. 168. iſt eine Wohn. ee it i. d. Garten ER ve 
2 ae gr. Hoſennäherg. 679.; beſt. 8e Stub, Bir Küche dc. 3 

8. wei 11 mmer mit allem ubehör ſin übſchenm. Aa 
28. - ie 9 4 Wohuhaus in dere eß / ine 15 879 a 
über, ift nebſt Garten, Stallung ꝛc. theilweiſe zu verm. Nah. Läͤngg. 518., 1 Tr. 


45 ft Langgasse No. 537,, Saal. Etage wird ein gut eingerichtetes Haus in 
Wol Ilwebergasse, Bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Keller &e. von Mi- 
ehaelis ab zur Miethe nachgewiesen, Wenn es gewünscht wird, * ‚dazu 
aueh, noch, ‚Stallung und Wagen-Remise zu haben 
31. Heil, Geiſtgaſſe No. 933. iſt die Parterre-Wohnung mit aller bebe 
an enge Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

12. Stuben mit auch ohne Meub. find Heil. Geiftg. 779. ſof. bil. 3. v. 
. ee No. 674. find . 1 n. Zub. mit auch ohne Meub⸗ 
getheilt 1 anz. von Joh. oder gleich z. ann 

32 6 ER bäntengaſe 714. iſt die Saal Enge, beſtehend i. 1 Saal, 2. Stuben 
1 ‚Hengetube, Küche, Boden, Keller zu Michaeli an ruhige Bewohner zu bermiethen. 
35. Bea 1207. 10 f meubl. Zimm. n. Schtafk. 2 Tt. h. ſogl. bill. 5 1 
36. rei mae I aal u. Nehenk. m. Meub. bill. z. v. u. 17 2 

1 177 1 ae nd 2 Zimmer u. Kab. parterte mit Meub. 

l das bis dahin von Herrn Major von Brbnſatt bewohnte 

uartier zum J. un, zu 2. und in den Nachmittagsſtunden zu beſehen, 
39. Vorſt. Haben, 776 die Saal⸗Etage zu vermiethen. enn 
N Ft en yet 128. Some wohnungen bill. zu verm. u. gleich A R 

Selm arkt 1339. 0 ein Zimmer mit Meub., a. mit Beröitigung/ u um. 

45 oh Jopengasse No. 607. ist eine neu decorirte Wohnung, im Ganzen 

ode aueh gethellt, mit Meubeln und Bedienung zu vermiethun und sogleich 


— | >; |) 4 
— 1059 — 


350 „Wegen Werft ag. ces Sffchers fh Aue! Freunde bd biin e 


tube 
e hoch, nach orte en e aden Damm No — 


“r Auction gu Sch Hen und 


Norwegiſchen Breitlin 1 u 
„Freitag, den 5. Mat c., Vorn trags 10 Ut, 


werden die unterzeichneten Dh im Heerings⸗Nagazin des 


Langenlauf⸗ „Speichers, dem Krahnthor gegenüber, durch öffentliche 
Buchen an den Meiſtbietenden gegente baare Bezahlung verkaufen; er 
150 Tonnen alte Schottiſche Heeringe, 


ve 30 Tonnen. Norwegiſche „Breitlinge. 


Bi 2 Hochſtri Ro itenburg. Obi. 25 
45. i e 10 Uhr, aht die zu 5 ih Sf 


ee 7. ee 
a 30 Klafter kleingeh. Stobben, 7 dito buchen und lief Peak 3 
ker Arbeitswagen und 2 Arbeits⸗Pferde 


gegen Benn e freiwillig ee de Wige dle. Men ator. 


AnI!S 
7 Sachen an perkaufen in, Danzig. 
f n Mobilia oder bewegliche Sachen. 
146. Eine Auswahl moderner Herten⸗ und Knaben⸗Mützen A > 
und Herren webe Handlung von Earl Müller, Langgaſſe 515. Aal 
47. Schöne gelbe Saaterbſen 3. h. in d- Speicherw.⸗Handl. che a. Häkerth. 
Wintergrun iſt Pfefferſtadt Kaſſubſchenm. „Ecke 190. billig au Baden. 


48. 
49. Kartoffelmehl empfiehlt zu lite al 
Langenmarkt No. 492. 
150. 25 Schlaffopha und 3 dite esc ahn Voebannisg⸗ 1322. 
51. Auf dem Gute Lukoczin, 3 Meilen von Danzig, 1 7 von Dirſch 92 


ſind noth 500 Scheffel geſunde gute Kartoffeln käuflich zu haben. 
52% Guten Röthr ein, Sardellen, ſo wie die längſt erwarteten 


8 
G Limb. Kaͤſe empfiehlt zu billigen Preiden F. G. Kliewer, 2. Deen. 


apfengaſſe No. 1646. 


M 2 
2 0 1 400 gut flügende e und Leichen füt gehen, cen Pteis 
2 verkauft eber bn ich Liebhaber hietmit in Kraken ſetze. 
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510 Im Frauenthor a. d. Langenbr 


werd. verk. ächte helle u. 
dunkle Kattune 13, 2, 23 bis 4 ſgr, Wiener Cord. 32 * ne 2 
6, 7, 8 u. 9 fgr, 4 Bettdrillige 43 u 5 ſgr., Bettbezug 23 u. 3 gr., Plaid u. 
: Halbwollenzeuge 34 bis 5 fgr., gebt. u. ungebl. Neſſel 2, 27 u. 3 fgr., Wiener 
Umſchlagetuͤcher rtl. u. 2% rtl., Weſtenzeuge in 
Wolle 15, 20 u. 25 ſar., Herrenhalstücher 9 u. 105 181% Taſchentücher 2, 4, 5 

3a 10 ſgr. und Gummihoſenträger 5, 74 bis 15 far. u, m. a. Artikel. 
. Friſches feinftes Speiſeöl, engl. Senf, Duffelderſen Weinmoſtrich empfiehlt 


10 a + af, Langenmarkt No. 492. 
277... SEE ERFORDERT LORD SORTE 
2. 56 Eine neue Auswahl fertiger Häkelarbeiten und angefangener e⸗ 

i reien in Wolle, Seide, Sammet und Perlen von Berlin iſt dieſer Tage M 


Ir wieder bei mir eingegangen. Als etwas Neues empfehle ich gleichzeitig 2% 
x vollſtändige Einrichtungen von a nr > 
er 85 (3 7 * 10 
** Waͤſche fuͤr kleine Kinder, 25 
3% ſauber verfertigt in verſchiedenen feinen und mittleren Sorten, zu ange Sk 
eh meſſen billigen Preiſen. SW Kloſe, Wollwebergaſſe. E 
EN ET 

57. Eine beten recht bikliger Bordürenhuͤte en ich 

ſo eben wieder erhalten. SH | €. E. Elias. 

78, Sonnenſchirme und Marquiſen empfiehlt zu recht 

billigen Preiſen C. E. Elias. 

59 Saamen der weißen Zuckerrunkelrüben empfehlen 
ne Jänich & Koblick, Hundegaſſe 263. 
60. Von den erwarteten Holzkohlen habe ich bereits eine Sendung erhalten 

und ſehe deshalb gefaͤllige Beſtellungen von meinen reſp. Kunden entgegen. 
UNLIInEL en F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 625. 

61. „ Fiſchmarkt am brauſ. Waſſer im neuen Holländer ſiehen Kanariensögel 

und Lerchen zum billigen Preiſe zum Verkauf. 744482 

62. Weiße Kartoffeln. 22 Sgr. p. Ochffl, Kaſſubſchenm. i. d. 3 Hirſchköpfen. 
65. Meinen franzoͤſiſchen Duͤnger⸗Gypd verkaufe ich von 

heute ab für 18 ſgr. pro Centner Langgarten No. 66. f 


Re: Ä J. G. Domansky. 
64. E. Satz g. Betten u. 1 mah. Kommod. J. bill zu verkauf. kl. Gerberg. 57 
4 PR 18 „ 

"65. Die weiten Parier Cigarrenetuis an Porte monngie's 
erhielten in ſchönſter Auswahl J. B. Oertell & Co., Langgaſſe No. 533. 
66. F. Berl. Schuhe von Taffet 20 far, Atlas 1 ttl., Serge de B. Polka 24 gr., 

Staub National Polka 25 ſgr., Serge de B. National 271 ſat. Röpergaſſe 473. 


dit pin an mare are ie 8131ʃ nail or 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. W 0 1197 
69... VMothwendiger Verkauf, 


= 1290 


4 Wii 
Das dem Kaufmann Johann Julius Beygrau adiudicute Grundſtuck ÄRA 
Häkergaſſe No. 4. des Hypothekenbuchs, und No. 1496. der Servis » Anlage, ab⸗ 
geſchätzt auf 4083 rtl. 23 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
diugungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 51 8 1K 
am 5ten Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, 4 
an ordentlicher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. ß ah 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 1 197 
10 Noth wendiger Verkauf. une 


ı an 


am ten Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, ; 

Zu dieſem Termine werden die ihrem Aufenthalte nach unbefannten Befier 
1 aden. 

Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


1 % rd eee ene e 
Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der 


che eine Forderung an die Liguidationsmaſſe zu haben vermeinen, hiemit aufge» 
alder ſich binne 6 Wochen und ſpäteſtens in dem auf 124 0 ‚aufge 


Danzig, den 7. April 1848. 2 


nde Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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70. Von dem unterzeichneten Gerichte werden alle diejenigen, reſpeetive des 
sen Erben, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ſ oder ſonſtige Brie fin⸗ 
haber an folgende Poſten und denen darüber ausgefertigten Documenten An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen ſollten: nut unnd uno. mad 388 
h en eine Forderung von 88 rtl. 18 gr. preuß. (6 ſgr.) Muttererbe der Jo⸗ 
fſeph Löwenſchen Minorennen, eingetragen auf Grund des Erbrezeſſes vom 
21. September 1787 e deereto von: 3. October 1267 Rubrı III. loco 
1. auf das Grundſtück Tiegenhoff No. 142, "IC mn 
2) an eine Forderung von 333 rtl. 10 ſgr. als den Reſt einer urſprünglichen 
Forderung von 1000 rtl., welche Johann Krüger und deſſen Ehefrau Ca⸗ 
tharina Eliſabeth, geborne Runge, laut gerichtlichen Kauf ⸗Kontrakts vom 
22. September 1806) an Johann Jacob Becker und deſſen Ehefrau Anna 
Reegine geborne Sönke ſchuldig geblieben, eingetragen en doereto vom 15 
UAucguſt 1808 Rubr. III., loco 1. auf das Grundſtück Neuteicherhinterfelde 
No. IN, u mapstupma un michi den 1198 snloiug Nr 0881 
3) an eine Forderung von 66 rtl. 20 ſgr. als den Antheil des Arbeitsmanns 
Michael Doͤring an eine für die Wittwe Anna Maria geb. Hirſchfeld und 
deren Kinder auf das Grundſtück Neuteich No. 178. Rubr. III., loco 2. 
Leingetragene Forderung von 666 örtl. 20 fgr. an rückſtaͤndigem Kaufgelde, 
gemäß Kauf⸗Konttakts vom 20. Juni 1804 laut Decrets vom 15. Mätz 
1805, namentlich die Maria Dorothea Döringg 
4) an eine Forderung von 13 rtl. 15 gr. k pf. an muttertichem und väterll⸗ 
* a der 4 9150 1800 eingetragen auf Grund des 
„Erbbergleichs in der Prohlſchen Pupillen⸗Sache vom 11. 75 ua: 1828, ex 
1201 S ICHS > be 20% Februar 1826, Rubr. III, loco 3. au a stud U | 
1 or 1981 2 1250 Gba ug } 8 11 8 ' er * g 
PH Iffenelſch alfaefoder, fh einten) Monaten oder ſpateſtens in dem Air 


id bil 1393707 


er, + 100 e. Se u ee 5 
Land. und Skadf⸗Gekſchts⸗Oirector Wiebe hieſelbſt an ordentlicher Ge⸗ 
ur helle Hg Aa zn melden und ihre Gerechtſame ah a meh, 
III a bat. 
ihnen Feth lb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die Forderungen getöfeht 
ad Ne Carl e e amottifiet werden. n 


er n. Doe de | 
sont , 2, 199° Sana sillo9 nn 
922 e „566 pa - 


a l eiu sen 
nume — — —— un 19116 
199% Jig 11% 19097 

in on f 1 7 14 een. nam“ 197 1a m 190 97 15 
eg e een eee eee tes zn mid ni re nens 
Dunne TO n dan en %% ul ice Iinpinnunie if 13 Ans 
1 nun nom 115 btugt Zink chan Ant iet nalararıyd ian mn 
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